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Bürgerversammlung am Montag, 11. April 2016 zum Thema

„Standort einer vorläufigen Flüchtlingsunterbringung des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald“ 
Am Montag, den 11. April 2016 um 19:00 Uhr, sind Sie liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger zur einer Bürgerversammlung in die 
Turnhalle unserer Schule eingeladen. 

Das Thema der Bürgerversammlung wird die Flüchtlingsunterbringung in unserer Gemeinde sein. Themenschwerpunkt ist der 
Standort einer Einrichtung zur Flüchtlingsunterbringung. Die Gemeinde Gottenheim wird dem Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald ein Grundstück für die Errichtung einer Unterkunft zur vorläufigen Unterbringung von Flüchtlingen zur Verfügung stellen. 
Hierzu gibt es mehrere Standorte, die wir Ihnen in der Bürgerversammlung vorstellen wollen und gemeinsam diskutieren werden. 
An diesem Abend werden Vertreter des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald anwesend sein, um einerseits aus der Sicht des 
Landkreises zu berichten, aber auch für Ihre Fragen zur Verfügung zu stehen. 

Auch Vertreter unsers Helferkreises werden anwesend sein, um Ihre Arbeit hier bei uns in der Gemeinde vorzustellen. Auch Sie 
stehen selbstverständlich für Ihre Fragen zur Verfügung. 
Ich freue mich auf eine rege Beteiligung. 
  
Mit freundlichen Grüßen   

Bürgermeister
 
 

Das Dorf soll wieder sauber werden 
Am Samstag, 9. April 2016 wird das Dorf geputzt 

Fleißige Helferinnen und Helfer sind herzlich eingeladen 

Am Samstag, 9. April 2016 wird in Gottenheim das Dorf geputzt. Treffpunkt für alle Bürgerinnen und Bürger die mithelfen wollen, 
ist um 9:30 Uhr im Rathaushof. Falls vorhanden, können Warnwesten und Handschuhe mitgebracht werden. 

Die Bauhofmitarbeiter sorgen für alle weiteren Gerätschaften, die zum Putzen benötigt werden und unterstützen die Helfer mit 
ihrem Know-how und ihrem Fuhrpark. Für ein zünftiges Vesper im Anschluss an den Dorfputz ist in der Bürgerscheune gesorgt. 

Auch Bürgermeister Christian Riesterer wird mithelfen; er freut sich über viele Helferinnen und Helfer. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
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Harald Kraus stellt in Gottenheim seinen historischen Roman vor   
Gerade noch Bürgermeister – 
und schon Romanautor. Harald 
Kraus war bis 2015 Bürgermeis-
ter von Eschbach – mehr als 30 
Jahre lang. Quasi nebenbei hat 
der vielseitige Kommunalpoliti-
ker seinen historischen Roman 
„Mit den Göttlichen an das 
Ende der Welt – Die Vandalen 
im Breisgau“ geschrieben. Sein 
400-Seiten-Werk, das im Rom-
bach-Verlag in Freiburg erschie-
nen ist, stellt Harald Kraus nun 
am kommenden Donnerstag, 
14. April, 19.30 Uhr bei einer 
Lesung in der Bürgerscheune im 
Rathaushof in Gottenheim vor. 
Der Eintritt ist frei. Nach der 
Lesung beantwortet der Autor 

gerne Fragen zu seinem Werk und zu seiner schriftstellerischen 
Tätigkeit und signiert seine Bücher. Alle Interessierten sind zur 
Lesung in der Bürgerscheune herzlich eingeladen. Viele weitere 
interessante Informationen zum Roman und zum Autor finden 
Interessierte vorab im Internet unter www.haraldkraus.de. 
  
Harald Kraus, Jahrgang 1954, wurde in Freiburg im Breisgau 
geboren. Nach seinem Studium der Verwaltungswissenschaften 
wurde er 1983 zum Bürgermeister der Gemeinde Eschbach ge-
wählt. Er war damals einer der jüngsten Bürgermeister in Baden-

Wu?rttemberg. Bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand 2015 ge-
hörte Harald Kraus mit einer Amtszeit von über 32 Jahren zu den 
dienstältesten Bürgermeistern des Landes Baden-Württemberg. 
Der ehemalige Kommunalpolitiker, der bereits mehrere Fachbü-
cher als Autor veröffentlicht hat, ist verheiratet und Vater zweier 
Töchter. 
  
Für seinen historischen Roman „Mit den Göttlichen an das Ende 
der Welt - Die Vandalen im Breisgau“ hat Harald Kraus mehr 
als zwei Jahre lang recherchiert. Entstanden ist ein Roman voll 
pulsierenden Lebens. Dem Autor ist es gelungen, den Leser auf 
eine spannende Reise mitzunehmen, in der Menschen, Gefühle, 
Handlungen, Orte im Breisgau und historische Ereignisse höchst 
lebendig werden. 
  
Zum Inhalt: Als die Hunnen vor über 1.600 Jahren in Europa ein-
fallen, lösen sie jene Völkerwanderung aus, welche das römische 
Imperium hinwegfegen sollte. Der junge Vandale Farold flieht mit 
seinem Stamm nach Westen, lernt die kultivierte Lebensart der 
Römer kennen und trifft im Breisgau auf seine große Liebe. Zu-
sammen mit den Alamannen fallen die Vandalen in der Silvester-
nacht 406/407 in ein wankendes Imperium ein. 
  

Die BE-Gruppe BürgerScheune freut sich am 14. April auf viele 
interessierte Gäste bei diesem besonderen Angebot im Jahrespro-
gramm der Bürgerscheune. 
 

Außenfassade des Rathauses wird saniert

Neues Scheunentor wird eingebaut

Schadstellen, Risse und Verschmutzun-
gen haben das Rathaus von Gottenheim 
in den letzten Jahren beeinträchtigt. Das 
repräsentative Gebäude mitten im Dorf 
und das Wahrzeichen der politischen Ge-
meinde Gottenheim braucht deshalb ei-
nen neuen Anstrich. In seiner Sitzung am 
17. März beschloss der Gemeinderat Got-
tenheim die Vergabe der Malerarbeiten an 
der Außenfassade des Rathauses an die 
Firma Heinrich Schmid aus Freiburg. Der 
Malerbetrieb war bei der Ausschreibung 
der günstigste Bieter. Die Malerfirma 
„Heinrich Schmid“ wird zum Angebots-
preis von 14.405 Euro brutto die Außen-
fassade ausbessern und neu streichen, im 
Haushalt sind dafür 15.000 Euro einge-
stellt. Die Arbeiten haben bereits begon-
nen und werden bald abgeschlossen sein. 

Als ein Grund für die Beschädigungen 
und Verschmutzungen an der Außenfas-
sade des Rathauses hat die Gemeinde-
verwaltung den geringen beziehungsweise teilweise fehlenden Dachüberstand am Rathaus ausgemacht. Da das Gebäude aber unter 
Denkmalschutz steht, darf die Dachgestaltung nicht verändert werden. Zudem sei vorgeschrieben, erläuterte Bürgermeister Christian 
Riesterer in der Sitzung, dass eine mineralische Farbe verwendet werde. Die Farbe und der Farbton seien mit der Denkmalbehörde 
abgesprochen.  

Auch mit dem Einbau des neuen Scheunentors wurde diese Woche begonnen, so dass das Rathaus und das ganze Ensemble des 
Rathaushofs bald in neuem Glanz erstrahlen wird.
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Gottenheim, Ihringen und Vogtsburg beteiligen sich am Modellprojekt „Bürgerbewegung für Inklusion“ 
Ansprechpartnerin im Rathaus ist Dr. Christina Clement 

Gottenheim, Ihringen und Vogtsburg beteiligen sich am Mo-
dellprojekt „Bürgerbewegung für Inklusion“. Das Projekt wurde 
kürzlich in Ihringen der Öffentlichkeit vorgestellt. In der Gemein-
deratssitzung am 17. März stellte nun Inklusionsvermittlerin Dr. 
Christina Clement ihre Arbeit und sich selbst dem Gemeinderat 
und den Bürgern von Gottenheim vor. Christina Clement ist seit 
dem 1. März als Ansprechpartnerin für alle drei Gemeinden zu-
ständig. Sie freut sich über Kontakt zu Menschen aus Gotten-
heim – egal ob mit oder ohne Behinderung. 
  
Der Gemeinderat hatte in seiner Sitzung am 22. Oktober 2015 
beschlossen, eine Vereinbarung mit der Gemeinde Ihringen über 
die Bereitstellung einer kommunalen Inklusionsvermittlerin ab-
zuschließen. Am 10. Februar wurde dazu ein öffentlich-rechtli-
cher Vertrag zwischen den Gemeinden Gottenheim, Ihringen und 
Vogtsburg zur Regelung der interkommunalen Zusammenarbeit 
abgeschlossen. Die Gemeinde Ihringen stellte Dr. Christina Cle-
ment als Inklusionsvermittlerin ein, die nun seit dem 1. März 
auch für Gottenheim zuständig ist. 
  
 „Inklusion heißt dazugehören“, betonte Christina Clement am 
17. März in der Gemeinderatssitzung in Gottenheim. Das Modell-
projekt „Bürgerbewegung für Inklusion“ sei eine Initiative des 
Hofgutes Himmelreich und derzeit einzigartig in Baden-Württem-
berg. 17 Gemeinden des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald 
nehmen an der vom Arbeits-, Sozial- und Familienministerium 
des Landes geförderten Initiative teil, die Stelle der Inklusions-
vermittlerin ist vorerst bis Ende August 2017 befristet. 
  
Christina Clement, die vom Hofgut Himmelreich zur Inklusions-
vermittlerin ausgebildet wurde, berichtete im Gemeinderat, sie 
habe einen behinderten Sohn und arbeite in Freiburg in der Kin-
der- und Jugendpsychiatrie, daher sei ihr das Thema Inklusion 
persönlich sehr vertraut. Clement erläuterte die Hintergründe, 
Ziele und Aufgaben einer Inklusionsvermittlerin. Ausgangspunkt 
sei die Behindertenrechtskonvention der Vereinten Nationen aus 
dem Jahre 2006, die die vollständige und gleichberechtigte Teil-
habe behinderter Menschen im gesellschaftlichen Leben fordere. 
Die Bundesrepublik Deutschland habe die Konvention ratifiziert. 
Weitere Grundlagen des Modellprojektes seien das Landesbe-
hinderten-Gleichstellungsgesetz und der Teilhabeplan des Land-
kreises. Nun gehe es darum, auch auf kommunaler Ebene einen 
Aktionsplan zu entwickeln. 
  
In verschiedenen Bereichen sollen nach dem Landesaktionsplan 
Menschenrechte gestärkt, Diskriminierung abgebaut und die 
Möglichkeit der Teilhabe für behinderte Menschen verbessert 
werden. Ein Punkt dabei ist auch die Barrierefreiheit, doch um 
allein in Baden-Württemberg alles barrierefrei umzubauen, seien 
mindestens 53 Milliarden Euro notwendig. Dies mache deutlich, 
so Clement, dass es nur schrittweise gehen könne. Doch mehr als 
zehn Millionen Menschen mit Behinderung in Deutschland, dar-
unter 7,5 Millionen Schwerstbehinderte zeigten, wie wichtig das 
Thema sei; insbesondere, da die Gesellschaft immer älter werde, 
was auch ein Ansteigen von Behinderungen mit sich ziehe. 
  

Barrieren im täglichen Leben seien nicht nur Treppen, die für 
Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte oft unpassierbar seien. Pro-
blematisch seien oft auch die Barrieren in den Köpfen der Men-
schen – bei Unbehinderten aber auch bei Behinderten, betonte 
Clement. Deshalb sei das Thema Inklusion eine gesellschaftspo-
litische Aufgabe für alle Bürgerinnen und Bürger. „Inklusion ist 
erfolgreich, wenn Menschen mit und ohne Behinderung mitei-
nander arbeiten, lernen und wohnen, gemeinsam Sport treiben 
oder musizieren“, so Christina Clement. 
  
In Gottenheim wird Christina Clement künftig Ansprechpartnerin 
für betroffene Menschen und ihre Angehörigen sein, aber auch 
den Handlungsbedarf in der Gemeinde ermitteln und die Umset-
zung von Maßnahmen begleiten. Themen seien etwa die Wohnsi-
tuation vor Ort, Begegnungsmöglichkeiten von Behinderten und 
Unbehinderten, Barrieren in öffentlichen Gebäuden und anderes 
mehr. Wichtig seien auch eine intensive Öffentlichkeitsarbeit und 
das Schaffen von Netzwerken. Bürgermeister Christian Rieste-
rer versprach seine Unterstützung bei der Umsetzung der Ziele. 
„Wichtig ist für mich vor allem auch eine Änderung der Haltung. 
So können Barrieren in den Köpfen vor allem durch Begegnung 
abgebaut werden“, so der Bürgermeister. 
  
Als Inklusionsvermittlerin ist Dr. Christina Clement seit dem 1. 
März Ansprechpartnerin in Gottenheim. Sie ist zu erreichen unter 
E-Mail: inklusion@gottenheim.de, Telefon 07665/9811-13. Wei-
tere Informationen zum Thema finden Interessierte auch auf der 
Homepage von Gottenheim unter www.gottenheimBildungInklu-
sion. 

  

 
Inklusion in interkommunaler Zusammenarbeit. Vorstellung des Projekts im 

Rathaus Ihringen. 

Inklusionsvermittlerin Dr. Christina Clement (2. von rechts)
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Wohlfühloase für Jung und Alt unter schattigen Kastanien 

Für Lena Venohr ist es wie nach Hause kommen: Die junge Frau 
ist in der Tuniberggemeinde Gottenheim aufgewachsen – hier le-
ben ihre Familie und ihre Freunde. So lag es nahe, ihren beruf-
lichen Traum von einem eigenen Physio-Studio in Gottenheim 
zu verwirklichen. Geeignete Räumlichkeiten hat die ausgebildete 
Physiotherapeutin im ehemaligen Seniorenheim unter den Kas-
tanien in der Hauptstraße 6 gefunden. Vor der Nutzung als Se-
niorenheim war das weitläufige Anwesen unter den schattigen 
Kastanien das bekannte Gasthaus Löwen. 
  
„Wir haben den alten Festsaal und den Löwenkeller komplett 
renoviert, umgebaut und den Anforderungen eines modernen 
Physio-Studios angepasst“, berichtete Lena Venohr bei der Er-
öffnung ihrer Praxis am Samstag, 2. April. „Das war viel Arbeit“, 
so die junge Frau, die sich über die rechtzeitige Fertigstellung 
freut. Denn jetzt ist (fast) alles fertig und die staatlich anerkannte 
Physiotherapeutin freut sich darauf, Kunden und Patienten aus 
Gottenheim und aus der ganzen Umgebung zu beraten und zu 
betreuen. Hell und freundlich – in strahlendem Weiß und war-

mem Grün gehalten - ist der lichtdurchflutete Empfangsraum 
mit Theke im Erdgeschoss. Die fünf großzügig geschnittenen 
Therapieräume sind von hier aus ebenerdig und barrierefrei zu 
erreichen. Auch ein Sanitärbereich mit WC und Duschen und 
ein Büro sind in die Studioräume im Erdgeschoss integriert. Das 
Schmuckstück des Studios ist ein Fitness-Bereich im ehemaligen 
Löwenkeller, der mit den neusten Trainings- und Analysegeräten 
ausgestattet ist. 
  
Viele Interessierte, Freunde und Verwandte schauten sich am 
Samstag die modern und gemütlich eingerichteten Räume an. 
Auch Bürgermeister Christian Riesterer war gekommen und 
staunte, was in wenigen Wochen aus dem dunklen Saal gewor-
den ist. Der Bürgermeister beglückwünschte die Inhaberin zu ih-
ren ansprechend gestalteten Räumen und wünschte ihr mit der 
Selbstständigkeit viel Glück und Erfolg. Das Physio-Studio sei für 
Gottenheim eine weitere Bereicherung, die sicher auf positives 
Interesse stoße. 
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 14.04.2016 um 19.00 Uhr 
findet im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:

TOP 1  Anliegen und Anfragen aus der 
Bürgerschaft.

TOP 2  Bekanntgabe der Beschlüsse der 
nichtöffentlichen Gemeinderats-
sitzung vom 17.03.2016.

TOP 3 Ehrung von Blutspendern.

TOP 4  Durchführung von Hochwasser-
schutzmaßnahmen:

   Beratung und Beschlussfassung 
über die Beauftragung eines In-
genieurbüros mit der Erbringung 
von Leistungen im Zusammen-
hang mit Hochwasser-schutz-
maßnahmen sowie über den 
Abschluss eines entsprechenden 
Ingenieurvertrags. 

TOP 5  Landessanierungsprogramm; 
Sanierungsgebiet „Ortskern II“ 
in Gottenheim:

  a.  Beratung und Beschlussfas-
sung über die Satzung zur 
Änderung der Satzung über 
die förmliche Festlegung des 
Sanierungsgebietes „Ortskern 
II“.   

  b.  Beratung und Beschluss-
fassung zur Befristung der 
Durchführung der Sanierung 
(Befristungsbeschluss). 

TOP 6  Beratung und Beschlussfassung 
über die Beauftragung eines 
Ingenieurbüros mit der Erbrin-
gung von Leistungen im Zu-
sammenhang mit einer bei der 
Grünanlage an der Umkircher 
Straße vorgesehenen Platz- und 
Bachgestaltung sowie über den 
Abschluss eines entsprechenden 
Ingenieurvertrags.  

TOP 7  Beratung und Beschlussfassung 
über die Beschaffung von EDV-

Ausstattung für die Schüler der 
Grundschule.             

TOP 8 Bauangelegenheiten
  8.1.  Bauantrag im Geltungs-

bereich eines Bebau-
ungsplans zur Kenntnis

  8.1.1   Bauantrag zum Anbau 
an ein Im Steinacker 
11 bestehendes Gebäu-
de. 

  8.2     Bauantrag im Geltungs-
bereich eines Bebau-
ungsplans 

  8.2.1   Bauantrag zum Umbau 
eines in der Hauptstr. 
32 bestehenden Wohn-
gebäudes, zum Umbau 
eines in der Hauptstr. 
34 bestehenden Wohn- 
und Scheunengebäu-
des und zum Abbruch 
eines Schuppens sowie 
einer Garage.    

Mit Bürgermeister Christian Riesterer (3. von links), Familie und Freunden stieß 

Lena Venohr am Samstag, 2. April, auf die Neuerö�nung an. 
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  8.3   Bauantrag außerhalb 
des Geltungsbereichs 
eines Bebauungsplans  

  8.3.2   Bauantrag zur Errich-
tung eines Glasvorbaus 
bei einem in der Bahn-
hofstr. 8 vorhandenen 
Gebäude.  

TOP 9  Beratung und Beschlussfassung 
über die Fortschreibung des  
Feuerwehrbedarfsplans für die 
Jahre 2016 bis 2021.

TOP 10  Verschiedenes und Informatio-
nen der Verwaltung. 

TOP 11  Anträge und Anfragen aus dem 
Gemeinderat.

TOP 12  Anliegen und Anfragen aus der 
Bürgerschaft.

Die Bürgerinnen und Bürger sind hierzu 
herzlich eingeladen.  

Christian Riesterer 
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung  

des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Kaiserstuhl-Tuniberg 
  
6. punktuelle Änderung des Flächennut-
zungsplans des Gemeindeverwaltungsver-
bandes Kaiserstuhl-Tuniberg auf der Gemar-
kung Bötzingen 
Frühzeitige Beteiligung nach § 3 (1) BauGB 
  
Die Verbandsversammlung des Gemein-
deverwaltungsverbandes Kaiserstuhl-
Tuniberg mit den Gemeinden Bötzingen, 
Eichstetten und Gottenheim hat am 04. 
April 2016 in öffentlicher Sitzung gemäß 
§ 2 Abs. 1 BauGB den Aufstellungsbe-
schluss der 6. punktuellen Änderung des 
Flächennutzungsplans auf der Gemarkung 
Bötzingen gefasst und die Durchführung 

der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB beschlos-
sen. 
Der zu ändernde Bereich liegt am südli-
chen Ortsrand der Gemeinde Bötzingen im 
unmittelbaren Anschluss an das bereits 
bestehende Gewerbegebiet Frohmatten. 
  
Der Änderungsbereich der 6. punktuellen 
Flächennutzungsplanänderung ergibt sich 
aus folgendem Planausschnitt: 
  

 
Ziele und Zwecke der Planung 
  
Mit der 6. Änderung des Flächennut-
zungsplans soll das vorhandene Gewer-
begebiet lückenlos nach Süden erweitert 
und ein städtebaulicher Zusammenhang 
zum westlich gelegenen Freizeitstandort 
mit Sportplatz und Schwimmbad geschaf-
fen werden. 
Es ist dem Wunsch des Eigentümers ent-
sprechend vorgesehen, den vorhandenen 
Landwirtschaftsbetrieb in diesem Bereich 
an den zukünftigen Ortsrand im Südosten 
zu verlagern. 

Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung gegeben. Die 
Öffentlichkeit kann sich am 18. April 2016  
um  19:30 Uhr in der Festhalle Bötzingen 
(Hauptstraße 15, 79268 Bötzingen) im 
Rahmen einer Bürgerinformationsveran-
staltung über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie die wesentlichen Auswir-
kungen der 6. Änderung des Flächennut-
zungsplans unterrichten und sich schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift 
äußern. 

  
Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, die Un-
terlagen der Frühzeitigen Beteiligung auf 
der Internetseite der Gemeinde Bötzingen 
www.boetzingen.de unter dem Link „Aktu-
ell“ digital einzusehen. 
  
  
Bötzingen, den 08. April 2016 
Dieter Schneckenburger 
Vorsitzender des 
Gemeindeverwaltungsverbandes 
Kaiserstuhl-Tuniberg 
  
  
  

Standsicherheit der Grabsteine auf dem Friedhof
Grabmale und sonstige Grabausstattungen müssen standsicher sein. Sie sind dauern in verkehrssicherem Zustand zu halten und ent-
sprechend zu überprüfen. Verantwortlich dafür ist bei Reihengräbern der Verfügungsberechtigte und bei Kaufgräbern der Nutzungsbe-
rechtigte. Erscheint die Standsicherheit von Grabmalen und sonstigen Grabausstattungen gefährdet, so sind die für die Unterhaltung 
Verantwortlichen verpflichtet, unverzüglich Abhilfe zu schaffen.

Wir geben dies bekannt und bitten die für die Unterhaltung von Grabmalen Verantwortlichen, die Standsicherheti der Grabsteine zu 
überprüfen und, wenn notwendig, geeignete Sicherungsmaßnahmen vorzunehmen.

Die vielfach jetzt durchzuführende Frühjahrspflanzung gibt die Gelegenheit, die Grabsteinkontrolle durchzuführen und wenn notwen-
dig, Reparaturmaßnahmen zu erledigen.

Bürgermeisteramt
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Geburtstag
Frau Marianne Maier feierte am 3. April
ihren 75. Geburtstag  
  

Frau Maier freute sich über den Besuch von 
Bürgermeister Christian Riesterer und über 
die von ihm überbrachten Glückwünsche der 
Gemeinde mit dem Präsent.  

 

Der Helferkreis ist „online“ 

Seit Anfang des Jahres können sich alle 
interessierten Gottenheimer im Internet 
über die Arbeit des Helferkreises infor-
mieren. Es gibt Berichte der verschiede-
nen Arbeitsgruppen, Neuigkeiten zu der 

aktuellen Situation in Gottenheim und 
Ankündigungen zu Veranstaltungen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch auf unserer 
Homepage:
www.helferkreis-gottenheim.de 

 

Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
  

Dienstag 12. April 2016 2016 
in der Zeit von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

  
im Rathaus Gottenheim. 
  
Bürgermeister Christian Riesterer steht Ih-
nen für Fragen, Anregungen gerne zur Ver-
fügung. 
  
Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinba-
ren Sie bitten einen Termin bei 
Frau Karin Bruder, Tel.: 9811-12. 
 
 

 
 

Unterstützung für die  
Arbeitsgruppe Patenschaften 

Wir haben in den letzten Monaten das 
Konzept der „Patenschaften“ bei einigen 
neu Angekommenen anwenden können. 
Die Erfahrungen, die wir dabei machen 
konnten, möchten wir im Helferkreis als 
Chance nutzen, um das Konzept weiter 
zu entwickeln. Die derzeitige Anzahl an 
Helfer, die eine Patenschaft übernehmen 
möchten, sind noch eher gering.   
Für Gottenheim ist in 2016 mit über 30 
Zuweisungen zu rechnen.  Damit die Be-
gleitung von Flüchtlingen einzelne nicht 
zu stark belastet, möchten wir jetzt die 
Erfahrung, welche den Ankommenden 
und den Helfern zu Gute kommt, nut-
zen, um für weitere Helfer zu werben. 
 
Dafür wird am  19. April um 19:00 Uhr  ein  
moderierter Workshop stattfinden. Es sind 
alle Interessierten eingeladen. Besonders 
freuen wir uns auf all jene, die eine Paten-
schaft übernehmen möchten. 
 
Der Ort steht noch nicht fest, voraus-
sichtlich aber im großen Sitzungssaal des 
Rathauses oder in der Bürgerscheune. 
 
Wir freuen uns auf jeden Teilnehmer 
 
AG Patenschaft / Reiner Huber 

Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr findet am 
  
Dienstag, 12. April 2016 , 18:00 Uhr statt. 
  
Wir bitten um Beachtung.  

  

Gruppenführer und Betreuer 
Simon Schätzle, Robin Hagios, 
Simone Helbling, Bastian Kanzinger und Fabio Voigt  
  
 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-
19 – E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@kath-
MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten: bis 15.04.2016 keine Bürozeit 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
  
Freitag, 08.04.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
11:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Trau-
erfeier mit anschl. Urnenbeisetzung von 
Frau Hildegard Striegel (Kl) 

14:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Trauer-
feier mit Beerdigung von Arnold Erdin (Kl) 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier mit Seelenamt für Klara 
Schwenninger (St) 
  
Samstag, 09.04.2016 
13:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Trauung von Jutta und Dominik Schuma-
cher und Taufe von Henri Schumacher (St) 
14:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Taufe 
von Matilda Lambrecht (Kö) 
14:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Eu-
charistiefeier mit Erstkommunion (Kl) 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier am Sonntagvorabend (St) 
Wir beten für Otto und Frieda Hunn und 
verstorbene Angehörige; Edwin Schlatter 

und verstorbene Angehörige; die verstor-
benen der Gottenheimer Frauengruppe 
18:30 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Ha) 
  
Sonntag, 10.04.2016 
09:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucharis-
tiefeier (Ha) 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (St) 
10:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Eucha-
ristiefeier mit Erstkommunion (Kl) 
10:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  Eu-
charistiefeier (Hi) 
14:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Tau-
fe von Marcel Ambs, Annika Meier, Sara 
Lees und Simon Herr (Kö) 
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Montag, 11.04.2016 
19:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier mitgestaltet vom Musik-
verein (St) 
  
Dienstag, 12.04.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: 
Andacht 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Rosenkranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier mit Seelenamt für 
Hartmut Bunke (Kl) 
19:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  Rosen-
kranz für den Frieden in der Welt und die 
Anliegen unserer Seelsorgeeinheit 
19:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  Bibelge-
sprächsabend “Bibel teilen - Glauben tei-
len” bei Pfr. Rudigier, Rheinstr. 7 
  
Mittwoch, 13.04.2016 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Eucharistiefeier (St) 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Kl) 
  
Donnerstag, 14.04.2016 
19:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ru) 
20:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  Eu-
charistiefeier “Spirituelle Tankstelle” (Kl) 
anschließend Anbetung und Nachgebet 
(bis ca. 21.15 Uhr) 
  
Freitag, 15.04.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (St) 
  
Samstag, 16.04.2016 
18:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  Eucha-
ristiefeier am Sonntagvorabend (Kl + Kö) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier am Sonntagvorabend (Hi) 
  
Sonntag, 17.04.2016 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
entfällt 
09:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Kl + Kö) 
10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Ha) 
10:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier mit Erstkommunion (St) 
19:00 Uhr Hugstetten, Martin-Luther-Kir-
che:  Taizégebet (Einsingen der Lieder um 
18.45 Uhr) 
  

Den Gottesdiensten der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim stehen vor: 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan Tho-
mas Stahlberger (St), Wiss.Ass. Dr. Tobias 
Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hilberer (Hi), 
Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru), Diakon 
Reinhard Burs (Bu), Diakon Bernhard Kö-
nig (Kö) 
  

Aktuelle Termine: 
Dienstag, 12.04.2016: 
Pfarrbücherei: 16.00-18.00 Uhr in der 
Schule Gottenheim 
Spatzenchor: Probe 16.45 Uhr im Ge-
meindehaus 
Kinderchor 1: Probe 17.15 Uhr im Ge-
meindehaus 
Kinderchor 2: Probe 17.45 Uhr im Ge-
meindehaus 
Mittwoch, 13.04.2016 
Mutter-Kind-Gruppe: 10.00 Uhr Treffen 
im Gemeindehaus 
  
Erstkommunion 2016  
„Jesus lädt uns ein an seinen Tisch“ 
Wir feiern Erstkommunion am Sonntag, 17. 
April in Gottenheim um 10.30 Uhr 
Nachfolgend die Namen der Kommunion-
kinder: 
Gottenheim: 
Gruppe von Sonja Ambs und Diana Braun 
Zoe Ambs 
Lynn Braun 
Sebastian Hunn 
Lea Schillinger 
Marc Schupp 
Heidi Theiß 
  
Gruppe von Martina Dersch und Claudia 
Wagner 
Alexandra Dersch 
Johanna Meining 
Peer Thoma 
Friederike Wagner 
Larik Wenz 
  
Gruppe von Franziska Fritschler-Müller und 
Carmen Meier-Rösch 
Philipp Auber 
Vivian Bühler 
Julia Eberle 
Melvin Hess 
Elias-Leander Müller 
Maximilian Rösch 
Julian Simon 
Allen Kindern und ihren Familien wün-
schen wir ein schönes und erfülltes Fest 
der Erstkommunion! Besonderen Dank an 
die Gruppenbegleiterinnen für ihren Ein-
satz und die liebevolle Begleitung. 
  
Altenwerk Gottenheim 
Herzliche Einladung an alle Seniorinnnen 
und Senioren zum gemütlichen Nachmit-
tag am Mittwoch, 13. April 2016 um 14.30 
Uhr  im Gemeindehaus St. Stephan, Got-
tenheim. 
Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, ho-
len wir Sie gerne mit dem Auto zu Hause 
ab. 
Bitte melden Sie sich bei Heidi Mayer, 
Tel. 940466.   
  
Wallfahrt im Anliegen der geistlichen Berufe 
– 28. April 2016   
Die ganztägige Wallfahrt der Gebetsinitia-
tive für geistliche Berufe (PWB) des Deka-
nates Breisach-Neuenburg führt nach Ma-
riastein in der Schweiz. Die Fahrt erfolgt 
mit dem Bus. Abfahrtszeit und Zustiegsort 
werden nach Anmeldeschluss mitgeteilt. 

Die Anmeldung bis spätestens 21. April 
2016 bei

Johanna Ambs, Bötzingen, Tel. 
07663/12006
Roswitha Wangler, Umkirch, Tel. 
07665/7172 (auch für Gottenheim)
Alois Gantner, Hugstetten, Tel. 
07665/3579

 
oder direkt bei Frau Gollrad, Heitersheim, 
Tel. 07634/551903. 
Es wird um pünktliche und verbindliche 
Anmeldung gebeten.   
  
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro:  bis 15.04.2016 keine 
Bürozeit 
Telefon 07665/94768-10 - Telefax 
07665 94768-19 - E-Mail: pfarrbuero.
gottenheim@kath-MarGot.de 
Pfarrer Karlheinz Kläger im Pfarrbüro March-
Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/1728 – Telefax 07665 
400528 – E-Mail: pfarrer.klaeger@kath-
MarGot.de 
Kaplan Thomas Stahlberger im Pfarrbüro 
Gottenheim, Kirchstraße 10 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/94768-11 – Telefax 
07665 94768-25 – E-Mail: kaplan.stahl-
berger@kath-MarGot.de  
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Hugstetten, Engelgasse 25 
Fr., 11:00 – 12:30 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665/938278 - E-Mail: hans.
baulig@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch, Waltershofenerstr. 2 
Fr., 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung 
Telefon 07665/94768-32 - Fax 07665 
94768-39 - E-Mail: cornelia.reisch@kath-
MarGot.de  
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/934731 - E-Mail: annette.
woschek-ham@kath-MarGot.de  
  
 

Evangelische Kirchengemeinde  
  
Kasualvertretung Pfarrer i.R. 
Wolfram Klein 
Tel. 07631-979989 
Vakanzvertretung 
Pfarrer Dr. Jobst Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44, 79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
  
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: 
durchgehend von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr 
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Das Pfarrbüro ist am Dienstag, den 
12.4.2016 von 9.00 -12.00 Uhr besetzt. 
  
  
AMTSHANDLUNGSVERTRETUNG 
Wenden Sie sich bitte in Trauerfällen und 
in dringenden seelsorglichen Angelegen-
heiten an: 
Ab 1 April 2016 an Herrn Pfarrer i.R. G. 
Jost, Tel. : 07634-6943233 
  
Sonntag Miserikordias Domini, dem 
10.04.2016, 
18:00 Uhr Sperrangelweit Musikalischer 
Abendgottesdienst zum Thema: „Deine 
Sorgen möchte´ich haben“. Vorbereitet 
und Gestaltet vom Gottesdienstteam. 
Die Kindergottesdienstkinder treffen sich 
um 18 Uhr in der Kirche. 
Der Gottesdienst am Vormittag entfällt. 
  
Der  Wochenspruch steht im Johannes 
10,11.27.28 
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. 
Meine Schafe hören meine Stimme, und 
ich kenne sie und siefolgen mir; und ich 
gebe ihnen das ewige Leben. 
  
  
Freitag, 08.04.2016 
19:00 Uhr Kirchenkonzert (Siehe bitte 
Einladung unten!) 
  
Montag, 11.04.2016 
18:45 Uhr Probe Eltern- und Patenchor 
19:50 Uhr Probe Kirchenchor 
  
Dienstag, 12.04.2016 
14:30 Uhr Bastelkreis 
  

Mittwoch, 13.04.2016 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Probe Bläserkreis 
  
Donnerstag, 14.04.2016 
  
17:30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für 
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
20:00 Uhr Bibelkreis (Einladung siehe 
unten) 
  
  
BIBEL- UND GESPRÄCHSKREIS 
Wir laden Sie zu unserem nächsten Bibel-
gesprächsabend 
am Donnerstag, den 14. April um 20:00 
Uhr im ev. Gemeindesaal 
ein. Thema: „Versteckt und doch ent-
deckt.“ Lukas 19, 1-10 
  
  
KONZERT in der Evangelischen Kirche am 
Freitag, den 8. April 2016, 19 Uhr 
  
Concerto - Rheinberger und Bach   
Ines Then-Berg und Holger Schröter-
Seebeck, Violine sowie Stefan Pöll, Orgel 
musizieren Werke und Bearbeitungen von 
Johann Sebastian Bach und Josef Gabriel 
Rheinberger in verschiedenen Besetzun-
gen (u.a. die 4. Orgelsonate von Rheinber-
ger sowie das Doppelkonzert BWV 1043 
von Bach). 
Der Eintritt ist frei, um einen Unkosten-
beitrag wird gebeten. 
  
  
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig 

mit dem Pfarrbüro ab. Taufgespräche und 
Vorbereitungsgespräche für Ehejubiläen 
finden in der Regel in der Wohnung der 
Familie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Gemeindehaus. 
Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für viele Sonntagsgottesdienste in 
der Gemeinde verabredet werden. Es ist 
auch möglich, dass kleine Kinder, deren 
Eltern die Taufe erst zu einem späteren 
Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst ge-
segnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrbü-
ro oder dem Amtshandlungsvertreter/in in 
Verbindung. Evangelisches Pfarramt 
  
  

Beruf Tagesmutter/-vater – Neuer Qualifizierungskurs in Gundelfingen
Ein Kind, Zwei Kinder, Drei Kinder? Und noch ein eigenes! Mit 
Kindern kommt Leben in Ihr Haus! Wenn Sie mit viel Spaß bei 
der Sache sind, während der eigenen Familienphase Zeit und 
Energie für die Betreuung und Förderung weiterer Kinder haben 
oder Ihr Haus wieder mit Leben füllen möchten, ist Kindertages-
pflege vielleicht die richtige Aufgabe für Sie.

Denn Kindertagespflege ist gefragt! Mit dem Rechtsanspruch 
auf Betreuung für Kinder ab dem vollendeten 1. Lebensjahr ist 
der Betreuungsbedarf weiter angestiegen. Viele Eltern suchen 
ein familiennahes Betreuungsangebot, das auf die individuellen 
Bedürfnisses ihres Kindes gut eingehen kann. Tageseltern mit 
ihrem zeitlich flexiblen und selbstgestalteten Angebot spielen in 
der Kinderbetreuung eine wichtige Rolle. Ob in den eigenen Räu-
men, im Haushalt der Eltern oder anderen geeigneten Räumen, 
viele Möglichkeiten sind denkbar.

Die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater wird durch öffent-
liche Zuschüsse gefördert und unterstützt damit eine solide Ein-

kommenssituation. Doch ohne Qualifizierung geht es nicht! Der 
Tageselternverein Orte für Kinder Gundelfingen und Freiburger 
Umland e.V. ist anerkannter Träger der freien Jugendhilfe und 
trägt das Gütesiegel zur Qualifizierung von Tagespflegepersonen 
des Bundesfamilienministeriums. 

Wir bieten für interessierte Frauen und Männer ausführliche Be-
ratung, Begleitung und Qualifizierung für die Kindertagespflege 
an.

Der nächste Qualifizierungsgrundkurs in Gundelfingen findet vom 
04.06. bis 25.06.2016 an drei Samstagen und drei Abenden 
statt und kostet 80 Euro. Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt: Tageselternverein Orte für Kinder Gundelfingen und 
Freiburger Umland e.V., Vörstetter Straße 3, 79194 Gundelfin-
gen, Telefon: 0761/58 999 08, 
E-Mail: kontakt@tageselternverein-gundelfingen.de
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D-A-N-K-E 
Die Kinder und Erzieherinnen der Schat-
zinsel freuen sich sehr über den Handlauf 
an der Steintreppe im Schulhof 
und den Handlauf zur Turnhalle. 
Die Kinder können nun sicher nach oben 
und unten gehen!!! 
Herzlichen Dank an die Gemeindeverwal-
tung und den Gemeindrat 

  
Die Kinder der Schatzinsel und Team 

 

Der Förderverein der Grundschule Gotten-
heim e.V. läd alle Eltern und Interessierte 
zum Vortrag 

„Lernen lernen“des Vereins LVB 
Lernen e.V. 

ein am Dienstag, 12. April 2016 um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Stephan 
in Gottenheim. 
Alle Anstrengungen der Lehrer bleiben 
wirkungslos, wenn Schüler nicht wis- sen, 
wie man das Wissen auch im Kopf abspei-
chern kann, um es später wieder abzurufen. 
Auf seiner Tour durch viele große und klei-
ne Schulen haben wir den Verein „LVB 
Lernen e.V.“, ein gemeinnütziger Zusam-
menschluss von verschiedenen Personen 
aus dem Bildungsbereich (vortrag@lvb-
lernen.de) nach Gottenheim eingeladen. 
Inhalte des Vortrags sind:  
Lerntypen: Wie Kinder lernen und wel-
chem Lerntyp ihr Kind entspricht. 
Motivation: Praktische Tipps zur Überwin-
dung von „Null-Bock-Phasen“. 
Kommunikation: Eltern und Kind – 
gemeinsames Lernen ohne Streit. 
Lernmethodik: Die richtigen Techniken 
und Lernmethoden für Ihr Kind. 

Hausaufgaben: Wie Sie Ihrem Kind helfen 
können, schnell und effizient zu arbeiten. 
Die Themen sind spannend aufberei-
tet, der Verein verspricht lautes Lachen, 
zahlreichen Praxisbeispiele und viel Spaß 
beim Vortrag. 
Wir freuen uns über viele interessierte 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind er-
wünscht.    

 

Grundschule Gottenheim
Schulstraße 15, 79288 Gottenheim 
Telefon 07665/9471028 
Fax 07665/9471370 
e-mail: 
poststelle@04145956.schule.bwl.de 
  
  

Betreff:  
Schulanfängeranmeldung 2016 

Liebe Eltern! Die diesjährige Schulan-
fängeranmeldung findet am Dienstag, 19. 
April 2016 von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhrund 
am Mittwoch, 20. April 2016 von 14.30 
Uhr bis 17.00 Uhr im Büro der Grundschu-
le Gottenheim (OG) statt.Am Mittwoch, 
20.04.16 haben Sie die Möglichkeit am 
„Tag der offenen Tür“ die Kernzeit zu 
besuchen. Um einen geregelten Ablauf 
zu ermöglichen, hängen für Sie am Do, 
14.04.16 ab 8.00 Uhr und Fr, 15.04.16 bis 
13.00 Uhr im Treppenhaus unserer Schule 
(Eingang Schulstraße) Listen mit Uhrzei-
ten aus, in die Sie sich eintragen können. 
Mit freundlichen Grüßen J. Rempe, Rek-
torin  
  
 

Hören, Sehen, Ausprobieren 
Musikschule lädt musikinteressierte Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene 
zum Infotag ein 

  
Am Samstag, 30. April 2016 veranstaltet 
die Musikschule im Breisgau von 10.30 
bis 13.00 Uhr  ihren Infotag in der Wilhelm-
August-Lay Schule in Bötzingen Hier kann 
jeder nach Herzenslust Instrumente aus-
probieren und sich von den Fachlehrern 
beraten lassen. Gefällt mir der Klang der 
Trompete oder soll es doch lieber die Kla-
rinette sein? Ist Geige spielen wirklich so 
schwer? Welches Instrument passt am 
besten zu mir und was wird an der Musik-
schule alles angeboten? 
  
Beim Infotag beantwortet das Team der 
Musikschule alle Fragen rund um den Mu-
sikunterricht. Auch über die Angebote für 
die Kleinen und Kleinsten ab 6 Monaten 
kann man sich informieren. 
Alle Informationen können auf der Home-
page der Musikschule im Breisgau (www.
musikschule-breisgau.de) nachgelesen 
werden oder erhalten Sie persönlich/tele-
fonisch in der Geschäftsstelle in Gundel-
fingen Tel. 0761/589891. 

  
Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  
Der Kurs 302.250 Bodyforming, Aus-
schankraum, 9.15 - 10.30 Uhr, muss am 
Dienstag, 19.04.2015 wegen der Real-
schulprüfungen ausfallen! 
  
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
Tanzkurse in Zusammenarbeit mit der Tanz-
schule Gennaro&Cristian 
Dienstag, 12.04.2016, 5 x, Sporthalle, 
Ausschankraum 
202.262 Disco Fox Club: 19.00 - 20.00 
Uhr 
202.272 Tanztreff: 20.00 - 21.00 Uhr 
202.282 Anfängerkurs für Paare: 21.00 - 
22.00 Uhr 
Info und Anmeldung www.tanzschule-frei-
burg.de, Tel. 0761/31020 
  
200.170 Urlaubsskizzen umsetzen 
Karten kalligraphieren 
Donnerstag, 14.04.2016, 18.00 - 20.15 
Uhr, 6 x, Realschule, Raum 005 
  
409.090 Italienisch für Anfänger 
ohne Vorkenntniss A 1 
Donnerstag, 14.04.2016, 20.15 - 21.45 
Uhr, 10 x, 
Samstag, 25.06.2016, 10.00 - 13.00 
Uhr 1 x, 
Realschule, Raum 004 
  
409.100 Italienisch mit geringen Vorkennt-
nissen A 1 
Donnerstag, 14.04.2016, 18.30 - 20.00 
Uhr, 10 x, 
Samstag, 30.04.2016, 10.00 - 13.00 
Uhr, 1 x, 
Realschule, Raum 004 
  
205.180 Pastellmalerei - Grundkurs 
Maltechnik von Effekten zwischen Licht und 
Schatten 
Montag, 18.04.2016, 18.00 - 20.15 Uhr, 
Realschule, Raum 003 
  
Indische vegetarische und vegane Küche 
307.440 Nordindisches Spezialitätenmenü 
Montag, 18.04.2016, 18.00 - 21.30 Uhr, 
1 x, Realschule, Raum 001 (Schulküche) 
  
Eichstetten: 
105.040 Keine Angst vor dem Finanzamt 
Vereinfachen Sie Ihre Steuererklärung! 
Samstag, 16.04.2016, 9.00 - 12.45 Uhr, 
1 x, Schule, EG 
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Band „EXODUS“

„EXODUS“ zu Gast beim ZMF  
  
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen, 
dass in diesem Sommer ein ganz beson-
derer Event auf unserer Agenda steht! 
Erstmals wird die Band „EXO-
DUS“ auf dem Freiburger Zelt-Mu-
sik-Festival (ZMF) zu hören sein! 
Am Sonntag, den 17.07.2016 um 11:00 Uhr 
ist es soweit! 
  
Über weitere Einzelheiten, die Fakten 
und Hintergründe werden wir Sie - wie 
gewohnt - im Gemeindeblatt Gottenheim 
sowie auf unserer Facebook-Seite auf dem 
Laufenden halten! 
  
Kirchenband „EXODUS“
Michael Thoman 
 
 
 

 

 
Leichtathletik 
Voranzeige 
  
Am Freitag, den 22. April 2016 findet um 
20.00 Uhr im Clubheim des SV Gottenheim  
die ordentliche Mitgliederversammlung 
des Förderverein SV Gottenheim e.V. statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Fördervereins recht herzlich 
eingeladen. Die Tagesordnung wird im 
Gemeinde- 
blatt eine Woche zuvor bekanntgegeben. 
Wünsche und Anträge können beim 
1. Vorsitzenden Thomas Zimmermann, In 
den Mühlmatten 10, 79288 Gottenheim, 
bis zum 15.04.2016 schriftlich einge-
reicht werden. 
  
gez. Vorstandschaft Förderverein 
SV Gottenheim e.V. 
 
 

Wir laden alle Mitglieder und Freunde des 
Vereins am heutigen Freitag um 20 Uhr 
recht herzlich zur Generalversammlung im 
Jugendhaus ein. 
  
Tagesordnung: 
  
1.  Begrüßung 
2.  Offenlegung des letzten Protokolls 
3.  Bericht des 1. Vorstands 
4.  Tätigkeitsbericht 
5.  Kassenbericht 
6.  Bericht der Kassenprüfer 

7.  Entlastung der Vorstandschaft 
8.  Wahl des 2. Vorstands und der 
 Beisitzer 
9.  Wünsche / Anträge / Verschiedenes 
  
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.   
Ihr Jugendclub Gottenheim e.V. 
  

 

20 Jahre Landfrauen Gottenheim   
Einladung zur Generalversammlung 
  
Die Landfrauen Gottenheim laden alle 
Mitglieder,Freunde und Gönner 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
ein. 
Termin : 13.04.2016 
Ort :  Weingut Hess 
Beginn :  20.00 Uhr 
  
Tagesordnungspunkte : 
 
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung vom 15.04.2015
3. Tätigkeitsbericht 2015/2016
4. Kassenbericht der Rechnerin
5. Bericht der Kassenprüferinnen
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Ehrungen
8. Verschiedenes,Wünsche und Anträge
 
Anträge können schriftlich bis zum  
08.04.2016 bei der Schriftführerin 
Elisabeth Villim,Im Schulacker 1, 79288 
Gottenheim eingereicht werden. 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Die Vorstandsfrauen 
  
 

  
Einladung zur Generalversammlung 
  
Der Männergesangverein ‘Liederkranz‘ 
Gottenheim e.V. lädt alle Ehrenmitglieder, 
Mitglieder, Freunde und Gönner des Ver-
eins, zur diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung 
recht herzlich ein. 
  
Termin: 
Freitag, den 15. April 2016 
Ort:   Sportgaststätte Schwarz-Weiß Got-
tenheim, Buchheimerstr.15 
Beginn: 20:00 Uhr 
  
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Offenlegung des Protokolls der Gene-

ralversammlung vom 17.04.2015
4. Tätigkeitsbericht des Vereinsjahres 

2015-2016
5. Kassenbericht 2015
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Ehrungen
9. Wahlen:
 a) Eines Wahlleiters
 b) Des 1. Vorstandes
 c) Der aktiven Beisitzer
 d) Der passiven Beisitzer
 e) Des Notenwartes
 f) Des Fahnenträgers
 g) Des Materialverwalters
 h) Der Kassenprüfer 
10.  Verschiedenes; Rückblick / Vorschau 
11.  Wünsche und Anträge 
  
Die Generalversammlung wird mit Lied-
vorträgen des MGV umrahmt. 
Wünsche oder Anträge zur Generalver-
sammlung oder der Tagesordnung können 
schriftlich, 
telefonisch oder persönlich bis zum 12. 
April 2016 beim 
1. Vorstand Walter Hess, Hauptstr.72, 
Tel.: 5582, eingereicht werden. 
  
Mit freundlichem Sängergruß 
  
Walter Hess 
1. Vorstand 
 
 

Jugendvorspiel &  
Schnuppernachmittag 
Sonntag, 24.04.2016, 14:30 Uhr, Turnhalle 
Gottenheim 

  
Unter dem Motto „Instrumente hören, 
kennen lernen und ausprobieren“, veran-
staltet der Musikverein Gottenheim am 
Sonntag, den 24. April in der Gottenheimer 
Turnhalle seinen jährlichen „Schnupper-
nachmittag.“ Beginn ist um 14:30 Uhr. 
  
Neben Kaffee und Kuchen dürfen an die-
sem Tag auch Instrumente (aus-)probiert 
werden. Nach diversen Einzel- und En-
semblebeiträgen unserer Nachwuchsmu-
siker, wird im Anschluss unser Jugendor-
chester die Gäste unterhalten. 

Im Anschluss daran informieren erfahrene 
Instrumentalisten über die einzelnen Inst-
rumente. Hier dürfen alle Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene nach Herzenslust 
ausprobieren. Für Fragen oder Anregun-
gen zur Instrumentalausbildung sowie zur 
Jugendarbeit stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung: thomanmichael@web.de 
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Doppelkonzert in und mit Grafen-
hausen (Kappel-Grafenhausen)   
Auf Einladung der Musikkapelle Grafenhau-
sen, werden wir am Samstag, den 16. April 
das in der Grafenhausener Festhalle statt-
findende Frühjahrskonzert mitgestalten! 
Konzertbeginn ist um 20:00 Uhr! 
  
Selbstverständlich würden wir uns freuen, 
einen Großteil unserer Freunde, Förderer 
und Fans vor Ort anzutreffen! 
  
Um Missverständnissen vorzubeugen, er-
lauben wir uns den Hinweis, dass es sich 
nicht um die Gemeinde Grafenhausen im 
Schwarzwald handelt, sondern dass wir es 
hier mit mit der Gemeinde Kappel-Gra-
fenhausen zu tun haben, welche sich nur 
wenige Kilometer entfernt von der Stadt 
Ettenheim befindet.  
 
 

Alteisen-/Schrottsammlung   

Der Musikverein Gottenheim sammelt am 
Samstag, den 23.04.2016 ab 09:00 Uhr: 
- Eisen 
- Schrott 
- Blech 
- Nichteisen-Metalle 
  
Wir bitten höflichst darum, sämtliche 
Gegenstände ohne jegliche Gefährdung 
für Verkehrsteilnehmer am Gehweg, dem 
Straßenrand oder der Hofeinfahrt zu la-
gern. 
Um einer widerrechtlichen Aneignung durch 
delinquente Fremdsammler entgegenzuwir-

ken, bitten wir ferner darum, die Gegen-
stände frühestens am Samstagvormittag zu 
Beginn unserer Alteisensammlung bereitzu-
stellen. 
  
Holz-, Kunststoff-, Beton- und Textilteile 
sind im Vorfeld bitte zu entfernen (Rest-
müllbehälter). 
Autoteile und Verbrennungsmotoren sind 
ebensowenig zugelassen, wie Batterien 
(bei Schadsto!sammlung abgeben). 
Weiße Waren (Waschmaschinen, Elektroher-
de sowie alle sonstigen Elektrogeräte) sind 
von der Sammlung gleichermaßen ausge-
schlossen. Diese können über die jeweili-
gen Recyclinghöfe in Umkirch oder Böt-
zingen entsorgt werden. 
  
Musikverein Gottenheim e.V. 
Michael Thoman   
 
 

Gymnastik 

Fit Mix 

für junge und junggebliebene Frauen 
Musik aus den 60er bis 90er-Jahren kom-
binieren wir mit sportlichen Elementen. 
Wir trainieren Stabilität, Kondition, Kraft 
und stärken unsere Konzentration. Lust? 
Dann schau einfach mittwochs von 19.15 
- 20.15 Uhr in der Sporthalle vorbei. 
Power Mix 

für Alle (Männer und Frauen) 
Einen idealen Ausgleich nach der Arbeit 
bieten wir mit unserer späten Sportstun-

de. Wir trainieren Kraft, Kondition und 
Koordination mit und ohne Handgeräte. 
Unsere Sportstunden sind sehr abwechs-
lungsreich. Mittwochs von 20.30 - 21.30 
Uhr findest du uns in der Sporthalle. 
Schau einfach vorbei! 
  
Ich freue mich auf Euch 
Elke Selinger 
DTB-Übungsleiterin C  
 

Sportgaststätte informiert: 

Sonntag, 10.04.2016 ab 11.30 Uhr 

Rinderzunge in Madeira Sauce 
  

Reservierung unter 07665 9327250 
  

Pfingstsportwoche 

Alle Gottenheimerinnen und Gottenheimer sowie alle Sportbegeisterten aber auch alle Genießer der Geselligkeit sind zu unserer 
Pfingstsportwoche herzlich eingeladen. 
Der Programmablauf wurde in diesem Jahr etwas verändert. Einige Highlights warten in diesem Jahr auf unsere Gäste. Ob GROSS oder 
klein, für jeden ist etwas geboten. Wir freuen uns, wenn wir Sie/Euch alle auf dem Sportgelände begrüßen dürfen.
Programmablauf 2016 

 
Tag Datum Turnier Highlight  
Freitag 06.05.2016 Alte Herren (Ü30) 
Elfer Kick Wünsch-dir-was-Musik  
  
Samstag 07.05.2016 Narrenzunft 
Beachvolleyball für Jedermann Just-Beat-Disco  
  
Sonntag 08.05.2016 G- und F-Jugend Familientag (Spielmobil, Waffeln, Eis, Kindercocktailbar 
u.v.m.)  
Samstag 14.05.2016 Grümpelturnier Deutschland-Party  
Sonntag 15.05.2016 Damenturnier  Weißwurstfrühstück mit Frühschoppen  ab 10.30 Uhr 

80er/90er Disco  

Anmeldungen für die Turniere: 

 

Freitag, den 06.05.2016 Elfer-Kick  

Anmeldungen bis 23.05.2016 unter: 
info@svgottenheim.de oder unter Tel.: 
07665/5981. 
Bitte nennen Sie bei Ihrer Anmeldung den 
Mannschaftsnamen sowie die Kontaktda-
ten des Ansprechpartners. 
Die Regeln des Turniers sind auf unserer 
Homepage eingestellt. 

 

Samstag, den 07.05.2016 Beachvolleyball-
Grümpelturnier  

Anmeldungen bis 23.05.2016 unter: 
info@svgottenheim.de oder unter Tel.: 
07665/5981. 
Bitte nennen Sie bei Ihrer Anmeldung den 
Mannschaftsnamen sowie die Kontaktda-
ten des Ansprechpartners. 
Turnierbestimmungen für das Turnier fin-
den sie ebenfalls auf unserer Homepage. 

 
Samstag, den 14.05.2016 Fußball-Grümpel-
turnier 

Anmeldungen bis 23.05.2016 unter: 
info@svgottenheim.de oder unter Tel.: 
07665/5981. 
Bitte nennen Sie bei Ihrer Anmeldung den 
Mannschaftsnamen sowie die Kontaktda-
ten des Ansprechpartners. 
Turnierbestimmungen für das Jedermann-
Grümpelturnier finden sie ebenfalls auf 
unserer Homepage. 

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, 
Primo-Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 
78333 Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Fußball 
Ergebnisse 

SVG I - FC Weisweil I  0:2 
SVG II - FC Weisweil II  0:4 
SVG Frauen I - FC Hausen Frauen    0:0 
SVG B - SG Riegel B  1:4 
SVG BM - FV Windenreute BM  0:1 
SVG C - SV Waldkirch C  0:6 
SVG D - SG Vogtsburg D  1:4 
SVG E I - ASV Merdingen E I  4:0 
SvO Rieselfeld E II - SVG E II  10:1 
 

Spielübersicht 

Freitag, 08.04.2016 
17.30 Uhr 
SVG E II - SV Ebnet E II 

Samstag, 09.04.2016 
10.30 Uhr 
SV Gündlingen E I - SVG E I 
14.00 Uhr 
Spvgg. Buchenbach BM - SVG BM 
16.00 Uhr 
Hegauer FV Frauen II - SVG Frauen I 

18.00 Uhr 
SG Pfaffenweiler B - SVG B 

Sonntag, 10.04.2016 
12.30 Uhr 
SVG Frauen II - ESV Freiburg Frauen II 
13.00 Uhr 
TV Köndringen II - SVG II 
15.00 Uhr 
TV Köndringen I - SVG I 
 
 
 

BE Gruppe BürgerScheune

Eine Hommage an Udo Jürgens 

 „Merci Udo“ - Michael von Zalejski im 
April in der Bürgerscheune zu Gast 
Mischung aus Chansonabend und Schla-
gerkonzert 
Der Kulturabend in der Gottenheimer Bür-
gerscheune im Rathaushof erinnert im 
April an den unvergessenen Chansonier 
Udo Jürgens. Am Donnerstag, 21. April, 
20 Uhr kommt Michael von Zalejski mit 
einer Hommage an den unvergessenen 
Barden nach Gottenheim. Michael von 
Zalejski lässt in seinem Programm „Merci 
Udo“ den großen österreichischen Schla-
ger- und Chansonsänger und seine unver-
gessenen Hits wieder aufleben. Bekannte 
Schlager, neu entdeckte Balladen und 
humorvolle Chansons von Udo Jürgens 
bringt der Sänger und Pianist in die Bür-
gerscheune mit. 
Der Udo-Jürgens-Abend ist fast aus-
verkauft. Auf Anfrage können noch ei-
nige wenige Restkarten im Vorverkauf 
bei „Zehngrad“ in Gottenheim, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.
com vorhanden sein. Restkarten, zum Bei-
spiel nicht abgeholte oder zurückgegebe-
ne Karten (falls vorhanden), sind an der 
Abendkasse erhältlich. Auch viele weitere 
Veranstaltungen des Jahres in der Bürger-
scheune sind schon gut belegt. Es lohnt 
sich, für alle Veranstaltungen baldmög-
lichst Karten im Vorverkauf zu erwerben. 

 
 

 

Uli Führe kommt am 17. April in 
die Bürgerscheune  

Gemeinsam singen macht Freude 

Einige besondere kulturelle Perlen hat die 
BE-Gruppe BürgerScheune außerhalb des 
offiziellen Jahresprogramms im Jubilä-
umsjahr 2016 zu bieten. Eine davon ist 
das Mitsingkonzert in der Gottenheimer 
Bürgerscheune im Rathaushof am Sonn-
tag, 17. April, 11 Uhr bis 13 Uhr, mit Uli 
Führe. Der Musiker, Chorleiter und Ge-
sangspädagoge ist einigen singfreudigen 
Menschen vom offenen Singen im Wein-
gut Rebschneckle in Ihringen bekannt. 
Doch der 1957 in Lörrach geborene Musi-
ker und Musikpädagoge hat einiges mehr 
zu bieten. 
  
Nach einem Schul- und Popularmusikstu-
dium in Stuttgart und vielen erfolgreichen 
beruflichen Stationen arbeitet Uli Führe 
heute unter anderem als Kursleiter in den 
Bereichen Liedpädagogik, Stimmbildung 
für Chorleiter, Gesangspädagogen, Musik-
lehrer und Erzieherinnen; er war Profes-
sor für Chorpädagogik in Düsseldorf, hat 
einen Lehrauftrag in Freiburg, komponiert 
auch und macht eigene Musik. Viele Ver-
öffentlichungen (Bücher, CDs, Notenhef-
te) aus verschiedenen Bereichen und ei-
nige Preise markieren seinen beruflichen 
Weg. Viele weitere Informationen zu Uli 
Führe und seinem beruflichen Feld finden 
Interessierte im Internet unter www.ulifu-
ehre.de. 
  
Im Mittelpunkt steht am Sonntag, 17. Ap-
ril, unter anderem die Improvisation mit 
der Stimme – sie ist der unmittelbarste 
musikalische Ausdruck. Es gibt verschie-
dene Zugänge zu dieser Kunst. Das reicht 
von elementaren rhythmischen Übungen 
bis hin zur gebundenen Improvisation 
über ausgewählte Themen. Grundlage 
können Textfragmente aus Lyrik und All-
tagssprache sein, aber auch Jazzkanons, 
Pop- und Ethnoklänge. 
  
Der Eintritt zum Mitsingkonzert in der 
Bürgerscheune am 17. April beträgt 10 
Euro, Karten gibt es im Vorverkauf oder 
an der Tageskasse. Eintrittskarten für 

alle Veranstaltungen in der Bürgerscheu-
ne erhalten Interessierte im Vorverkauf 
bei „Zehngrad“ in Gottenheim, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.
com. Es lohnt sich, für alle Veranstaltun-
gen in der Scheune frühzeitig Karten im 
Vorverkauf zu erwerben, da die Kulturter-
mine oft schnell ausverkauft sind. 
 
 
 

Tobias Gnacke begeisterte in der 
Bürgerscheune die Gäste  

Ein Komödiant und Musiker mit 
viel Humor   

Tobias Gnacke war für die Gäste und die 
Veranstalter von der BE-Gruppe Bürger-
Scheune am Donnerstag, 17. März, eine 
positive Überraschung. Zum ersten Mal 
war der Musiker und Komödiant nach 
Gottenheim gekommen und begeisterte 
in der ausverkauften Bürgerscheune im 
Rathaushof mit musikalischem Können, 
komödiantischem Talent und viel Humor. 
  
Durch das unterhaltsame Programm zog 
sich das Lied „Ein Jäger aus Kurpfalz“ – 
ein Volkslied, das Tobias Gnacke auf  Rus-
sisch, Brasilianisch, Chinesisch, Schot-
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tisch, Griechisch, Arabisch, Spanisch und 
in einer Blues-Version sowie in der Manier 
der deutschen Liedermacher zu intonieren 
wusste. Großes sprachliches Talent war 
bei der Parodie auf die Wetterkarte in der 
Mundart mehrerer deutscher Bundeslän-
der sowie auf Schwyzerdütsch, Elsässisch 
und Österreichisch zu erleben. Auch als 
Bauchredner konnte Tobias Gnacke über-
zeugen. 
  
Seine Vielseitigkeit zeigte Gnacke auch 
beim musikalischen Höhepunkt des 
Abends, als er in kürzester Zeit zehn ver-
schiedene Sänger mit ihren Welthits auf 
die Bühne brachte. Ob als Udo Linden-
berg, als Heino, als Herbert Grönemeyer, 
als Tina Turner, Joe Cocker oder als Micha-

el Jackson – Tobias Gnacke konnte sie (völlig überzeichnet) alle. Mit oder ohne Gitarre, 
vielseitig kostümiert oder einfach als Tobias – der Parodist und Musiker überzeugte auf 
viele verschiedene Arten, ein Soloentertainer und Tausendsassa, der gerne wieder nach 
Gottenheim kommen darf. Erst nach mehreren Zugaben und heftigem Applaus ging der 
amüsante Abend in der Bürgerscheune zu Ende. 
  

VdK Ortsverband Gottenheim
Einladung zur Generalversammlung

Sehr geehrte VdK Mitglieder,

zu unserer Generalversammlung 
am Sonntag den 10. April 2016 um
14:3o Uhr in der Bürgerscheune -Rathaus- laden wir Sie herzlich 
ein.

Die Vorstandschaft freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2.  Protokoll der Generalversammlung 2015
3. Tätigkeitsbericht
4. Totenehrung
5. Kassenbericht des Rechners
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Ehrungen
9. Wünsche und Anträge

Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft Anton Sennrich

Einladung zum Frühjahrskonzert 

Liebe Freunde der Blasmusik, 
  
die Winzerkapelle Wasenweiler lädt Sie 
ganz herzlich zu ihrem diesjährigen Früh-
jahrskonzert ein. Unser Dirigent Johan-
nes Friedrich hat sich wieder ein ganz 
besonderes Programm für Sie einfallen 
lassen. Gemeinsam mit seinen 39 Musi-
kerinnen und Musikern wird er dieses am 
Samstag, den 16. April 2016, um 20 Uhr im 
Dreschschopf in Wasenweiler zu Gehör 
bringen. Auf dem Spielplan stehen Werke 
von Kurt Gäble, James Last, Steven Rei-
neke, Elton John u.v.m. Es erwartet Sie 
ein abwechslungsreiches und unterhaltsa-
mes Konzert, das durchaus mit der einen 
oder anderen Überraschung gespickt sein 
wird. Seien Sie gespannt. 
Musikalisch mitgestaltet wird der Kon-
zertabend von der „Kaiserstuhl Brass“. Das 
Quintett wird ein paar Stücke zu ihrem 
Besten geben und das Publikum mit ih-
rem musikalischen Können verzaubern. 
Der Eintritt kostet 5€. Kinder bis 16 Jahre 
sind frei. Es herrscht freie Platzwahl.   
Die Winzerkapelle Wasenweiler und die 
Kaiserstuhl Brass freuen sich auf Ihr Kom-
men. 

Mit musikalischen Grüßen 
  
Kaiserstühler Winzerkapelle Wasenweiler 
-Yvonne Mutter (Schriftführerin)- 
  
Internet: www.mv-wasenweiler.de 
 

 
Veranstalter: Heimat- und Geschichts-
verein Umkirch e. V. zusammen mit dem 
Breisgau-Geschichtsverein Sektion Bad 
Krozingen 
Reiseleitung: Stephan Kaltwasser Feld-
bergstraße 26 79224 Umkirch 
 

Kulturreise nach Brandenburg 
vom 3. bis 10. September 2016 

  
Das Land Brandenburg ist eine weitge-
hend unentdeckte touristische Schatz-
kammer. Auf einer Reise von 8 Tagen 
sollen einige dieser Schätze des Landes 
gezeigt werden. Die Reiseleitung hat der 
Vereinsvorstand, Herr Stephan Kaltwasser, 
Archäologe und Volkskundler, ein mehr als 
11 Jahre in Brandenburg als Kulturwis-
senschaftler tätiger Kenner des Landes. 

Ziele sind unter anderem die ehemalige 
Textilstadt Forst, der Braunkohletagebau, 
das schöne Schloss des Fürsten Pückler, 
eine Slawenburg, etwas DDR-Nostalgie, 
das Oderbruch, Bockwindmühle,die Oder, 
ein Schiffshebewerk und schließlich das 
Kloster Chorin.  Weltkulturerbe Schloss 
und Park Wörlitz. 
Ein ausführliches Programm erhalten Sie 
bei der Reiseleitung direkt bzw. beim Hei-
mat- und Geschichtsverein Umkirch e. V., 
Kontakt-Adresse wie unten. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich. Ver-
bindliche Zusagen ab dem 31. Mai 2016, 
verbunden mit einer Vorauszahlung auf 
den Reisepreis. Die Restsumme wird dann 
zum 31. August 2016 fällig. 
  
Preise pro Teilnehmer 
Fahrt mit 7 Übernachtungen, alle Eintritte 
und Führungen, Reiseleitung 
 im Einzelzimmer  699 Euro 
 im Doppelzimmer 597,50 Euro 
  
Ihr Stephan Kaltwasser  
  
Tel 07665-99941 und 0172-7636788 
mail: FIAK-Umkirch@t-online.de 
Feldbergstraße 26 79224 Umkirch 
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Ausstellung im Haus  
am Stockbrunnen   
Das Merdinger Kunstforum lädt am Sonntag, 
den 10. April um 11 Uhr zur zweiten Aus-
stellung der diesjährigen Reihe „Zwischen 
Körper und Raum“ im Haus am Stockbrun-
nen ein. Unter dem Titel „Mit Füßen und 
Mimik“ werden Arbeiten der in Freiburg 
lebenden Künstlerin Elisabeth Zeller  ge-
zeigt. Ausgangsmaterial für diese Arbeiten 
sind Körperaufnahmen, die in freien For-
men der Umdrucktechnik auf Faserplatten 
übertragen werden. Anschließend werden 
die Motive weiterbearbeitet und der Kör-
per in Umgebungen gesetzt, in denen 
unterschiedliche haptische Qualitäten 
zusammengeführt sind. In dieser Gegen-
überstellung von texturalen und inhaltli-
chen Aussagen wird der Körper in seiner 
Anwesenheit ausgelotet, und es wird hin-
terfragt, in welchen reellen und ideellen 
Ebenen Mensch anwesend ist, wo sich 
etwas von ihm manifestiert – abgesehen 
davon wo Mensch in seiner Körperlichkeit 
besteht. 
Elisabeth Zeller studierte in Basel Bilden-
de Kunst und arbeitet seit dem letzten 
Herbst in einem kleinen Atelier in der Re-
gion. Während der Vernissage wird Paula 
Michalk  eine kurze Einführung geben. 
Die Ausstellung ist bis zum 8. Mai sams-
tags von 16 bis 18 Uhr und sonntags von 
12 bis 18 Uhr geöffnet. 
Am 23.4. wird die Künstlerin während der 
Öffnungszeiten persönlich anwesend sein. 
 

 

Christian Schulz, Edgar Schnatermann & Bernhard Asal 
garantieren mit Szenen und Liedern aus dem badi-
schen Alltag, mit seinen Höhen und Abgründen, 
einen humorvollen und heiteren Abend. 
„Also kumme – s’wird badisch gschwätzt und gsunge!“

Hotel Gasthaus Krone 
Bötzingen im Gewölbekeller
www.kunstforum-boetzingen.de

Sa. 16. April  -  20 h
So. 17. April  -  19 h 

„Midde us’m Läbe“ 
Ein badisches Spektakel 
der besonderen Art

Karten-
reservierung:07663/6895

Die badischen Drei:

Nur noch wenige Karten

 
 
 

Kinderkleidermarkt  March 
Am Sa. 30.04.2016 von 13-16 Uhr in der 
Festhalle Buchheim 
Anmeldung ab sofort unter 
kinderkleidermarkt-handball-march@gmx.
de 
Tisch 13 Euro, mit Kuchen 6 Euro 
Kinder können mit einem Unkostenbeitrag 

von 3 Euro auf einer selbst mitzubringen-
den Wolldecke Spielzeug verkaufen, bei 
schlechtem Wetter in der Halle, bei schö-
nem Wetter draußen! 
 eine Anmeldung für das Kind ist erforder-
lich!  
  
Auf Anmeldungen freuen sich der Hand-
ball Förderverein 
 
 

Natur und Geschichte  
in Achkarren und Burkheim 
Interessante Exkursionen und Bildvorträ-
ge warten wieder auf Sie. Das komplette 
Programm erhalten Sie bei den Tourist-
Informationen am Kaiserstuhl bzw. unter 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Besuchen Sie auch unsere Ausstellungs-
räume, aktuell zeigen wir eine Fotoausstel-
lung zur bunten Insektenwelt am Kaiserstuhl. 
  
Sonntag, 17.4., 14-17.30 Uhr 
Naturerlebnispfad Achkarrer Schlossberg im 
Frühling 
Rundgang zu Vulkanfelsen, blühender 
Weinbergsflora, Flaumeichenwäldern und 
zur Schlossruine. Achkarren, Winzerge-
nossenschaft, 5 € mit Weinumtrunk, Sieg-
bert Schätzle 
  
Sonntag, 24.4., 14.30-17 Uhr 
Burkheim – Geschichte und Natur rund um 
die historische Stadt 
Erleben Sie einen spannenden Rundgang 
rund um die historische Stadt zu Kelten, 
Schwendi und Tulla bis in den Rheinau-

ewald. Parkplatz am Friedhof oberhalb 
Burkheim, 5 €, Thomas Lainer 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Öffnungszeiten: Montag/Donnerstag 10 – 
12 Uhr, Samstag 15 - 17 Uhr 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl 
im Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
  
  

Deutsches Rotes Kreuz

DRK-Blutspendedienst bittet um eine Blut-
spende am

Mittwoch, dem 27.04.2016
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Festhalle, Jan-Ullrich-Straße 2
79291 MERDINGEN

Bitte zur Blutspende den Personalausweis 
mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und wei-
tere Informationen zur Blutspende sind 
unter der gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich.
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Saison-Eröffnungsfahrt: E-Bike-
Fahrt mit kulinarischen Stopps   

Die geführte E-Bike-Tour startet morgens 
in Endingen. Dort erhalten Sie eine Ein-
weisung in das Fahren mit einem E-Bike. 
Die Radtour führt Sie danach ein-
mal rund um den Kaiserstuhl (ca. 45 
km). Auf der Strecke gibt es ein paar 
Steigungen damit Sie die Motorleis-
tung Ihres E-Bikes testen können. 
 
Auf der Hälfte der Strecke kehren wir 
im Rasthaus Lenzenberg in Ihringen 
ein. Dort gibt es kleine Häppchen zur 
Stärkung. Danach führt uns die Tour 
über den östlichen Kaiserstuhl wie-
der nach Endingen-Königschaffhausen, 
wo die Tour bei Kaffee und Kuchen im 
Kirschencafé ihren Abschluss findet. 
 
Tourenbeschreibung: 
Datum: Sonntag, 22. Mai 2016 
Start: 10 Uhr – Treffpunkt wird bei Anmel-
dung bekannt gegeben 
Teilnehmer: Max. 10 Personen

45 km
 
Stopps:  Rasthaus Lenzenberg (Ihringen), 
Abschluss im Kirschenhof Schmidt (En-
dingen) 
Preis: 30 € inkl. Leih-E-Bike 
und zwei kulinarischen Stopps 
Anmeldung: Naturgarten Kaiserstuhl 
GmbH , Zum Kaiserstuhl 18, 79206 Brei-
sach, Tel.: 07667-90685-0, info@kaiser-
lich-geniessen.de 
 
 

NABU Kaiserstuhl   

Der Naturschutzbund (NABU) ist der äl-
teste unter den großen deutschen Natur-
schutzverbänden. Seine Tradition liegt 
im Vogelschutz und in der Betreuung 
eigener und staatlicher Schutzgebiete. 
Heute ist der NABU ein Verband, der 
sich für den Umwelt- und Naturschutz 
auf vielen politischen Ebenen ein-
setzt, in Deutschland und international. 
Die NABU Gruppe Kaiserstuhl möch-
te Interessierten mit ihrem Programm 
in Vorträgen und Exkursionen Kennt-
nisse über die einzigartige Tier- und 
Pflanzenwelt am Kaiserstuhl und über 
Natur- und Artenschutz vermitteln. Auf 
der NABU-eigenen Streuobstwiese kann 
man bei Pflege- und Ernteeinsätzen ein 

typisches und schützenswertes Kultur-
biotop kennenlernen und erleben. Kin-
der können die Natur bei Aktionen mit 
den Jugendleitern spielerisch entdecken. 
  
Samstag, 16. April 2016, Bötzingen 
Von 10-12 Uhr trifft sich die NA-
BU-Kindergruppe Kaiserstuhl wieder! 
Unser Thema ist „Vogelbeobach-
tung“. Dieses Mal findet unser Tref-
fen an der NABU-Streuobstwiese zwi-
schen Bötzingen und Eichstetten statt. 
Bitte bringe – wenn vorhanden – dein 
Fernglas und Bestimmungsbücher mit. 
Außerdem brauchst du ein kleines 
Vesper und ausreichend zu Trinken. 
Denke an wetterangemessene Schuhe und 
Kleidung sowie Sonnen- und Zeckenschutz. 
Dieser Termin ist für dich kostenlos. 
Falls du Lust hast mitzumachen, 
melde dich bitte bei Quocy Long 
an (Mobil: 01575 - 48 18 173 ; 
E-Mail: Q.Long@nabu-kaiserstuhl.de). 
Wir freuen uns auf dich! 
P.S.: Wir suchen noch einen Erwachsenen 
zur Unterstützung bei den Durchführun-
gen unserer Kindergruppen-Termine. 

Sonntag, 17.April 2016, Riegel
Die ökologische Aufwertung der Elz – 
eine Besichtigung der Baumaßnahmen 
Zwischen Köndringen und Riegel sind 
derzeit die Bauarbeiten zur ökologi-
schen Aufwertung der Elz in vollem 
Gang. Deiche werden zuru?ckverlegt 
und das Gewässer naturnah umgestaltet. 
Ingenieur Bernd Walser vom Landes-
betrieb Gewässer des Regierungs-
präsidiums Freiburg informiert bei 
einer Baustellenbegehung u?ber 
den aktuellen Stand der Arbeiten. 
Am Treffpunkt werden zu-
nächst die Planungen vorgestellt. 
Im Anschluss sollen dann die Maßnah-
men gemeinsam direkt auf der Baustelle 
besichtigt und erläutert werden. 
 
Treffpunkt: 10.00 Uhr in Rie-
gel, Betriebshof – Im Oberwald 13 
Obolus: 5 €, NABU-Mitglieder 3 €, Kinder 
kostenfrei 

Sonntag, 8. Mai 2016, Eichstetten 
Wiedehopf und Hefezopf 
– eine Exkursion zum Wiedehopf mit an-
schließendem Fru?hstu?cksbuffet ... 
Treffpunkt: 7.00 Uhr vor der Volksbank 
Eichstetten, Hauptstr. 58 
Dauer: 2– 3 Stunden (Exkursion) 
Obolus: 22 €, NABU-Mitglieder 20 €, 
Kinder 15 € 

Teilnehmer: max. 15 Personen; Leitung: 
Engelbert Mayer 
Anmeldung erforderlich bei Reinhold May-
er, Tel. 0 76 62/64 04 
  
Viel Spaß und Freude an der Na-
tur bei unseren Veranstaltungen. 
Schauen Sie vorbei: 
www.nabu-kaiserstuhl.de  
 

 

Information für die Mitglieder 
der Winzergemeinschaft   
Gottenheim e.V. 

Sehr geehrte Mitglieder , 
am Samstag , den 16.04.2016 ab 14.00 
Uhr findet in der Winzerhalle Gotten-
heim 
unsere Generalversammlung für 2014 
/2015 statt . Hierzu laden wir Sie ger-
ne ein. 
Die Tagesordnungspunkte sind:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Beschlussfassung über die Ent-

lastung des Gesamtvorstandes
6. Wünsche und Anträge
 
Anträge sind mindestens eine Woche 
vor dem Generalversammlungster-
mins, schriftlich beim Vorstand einzu-
reichen. 
  
Pheromonaktion 2016 
Wir bringen unsere Dispenser am 15. 
und 16. April aus. Bitte hängt die alten 
Dispenser, bis zu dem Termin ab und 
meldet Euch bei Euren Blockwarten. 
Auch neue Winzer und Freunde un-
sere Pheromonaktion sind sehr  will-
kommen, welche sich bitte an einen 
der unten aufgeführten Blockwarte 
wenden. Das Mittagessen wird ca. ab 
12.00 Uhr  von unseren Servicefrauen 
in der Winzerhalle bereit gestellt . 

Blockwarte : 
Barleon Horst Tel. 8320 
Hunn Otto Tel. 5795 
Hess Walter Tel. 5582 
Schmidle Lothar Tel. 8751 
Meier Ernst Tel. 8731 
Meier Uwe Tel. 9390380 

Wir freuen uns über Eure rege Teilnah-
me. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Eure Winzergemeinschaft Gottenheim 
e.V. 
Uwe Meier 

  Ende des redaktionellen Teils


